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Die letzten Monate verliefen in der Gemeinde 
ereignisreich. Sie bescherten uns neben 
vielen Licht- auch einige  unwillkommene 
Schattenseiten des Lebens. Ich kann Sie 
hier nicht fragen, womit ich beginnen soll - 
aber ich denke,  da jeder das Unangenehme 
schnell hinter sich haben will, starte ich mit 
den unerfreulichen Dingen. 
So war Mitte Mai das Gemeindeamt in 
Scheiblingkirchen Ziel eines Einbruches, 
bei dem neben Sachschäden an Türen,  
auch die Entwendung  vom gesamten 
Bargeld aus dem gewaltsam aufge-
brochenen Tresor,  zu beklagen war. 
Wegen der Anwesenheit von Polizei 
und Spurensicherung, blieb das 
Gemeindeamt am 19. Mai für den 
Parteienverkehr geschlossen. Schon eine 
Woche zuvor, wurde auch im Hallenbad 
Scheiblingkirchen nach dem gleichen 
Schema eingebrochen. Wem in dieser 
Zeit Verdächtiges aufgefallen ist, bitte 
um Hinweis an das Gemeindeamt. 
Leichter gemacht haben es sich Täter in 
Thernberg, die am Fronleichnamwochen-
ende die straßenseitige Fassade des 
Mesnerhauses beschmiert und abgekratzt 
haben. Bei den beschriebenen Vorfällen 
könnte es sich aber auch jeweils um nur 
eine Person handeln. Wie viele auch 
immer daran beteiligt waren, ist letzten 
Endes nicht relevant – es ist auf jeden Fall 
verwerlich, feig und kriminell!
Während  in  den zuvor beschriebenen 
Fällen noch Schuldige ausfgeforscht 
werden können, so fällt das nächste 
unerfreuliche Ereignis in den Bereich 
„Höhere Gewalt“. Und diese hat sich am 
7. Juni in Form eines lang andauernden 
Starkregens gezeigt. Vor allem in der KG 
Thernberg richteten die Regenmengen mit 
bis zu 145 Liter/m² großen Schaden an. Die 
groben Schäden an der Weingarterstraße 
wurden  innerhalb weniger Tage behoben. 
Es  wurde wieder einmal aufgezeigt, dass 
eine direkte Wasserablusslinie bei 
solchen Ereignissen von Vorteil wäre. Es 
käme dann weniger Wasser in Richtung 
Ort, wo das Betriebsgelände der Bauirma 

Sperhansl  bis zu 30 cm unter Wasser stand, 
das laufend abgepumpt werden musste. 
Betroffen waren weiters der Scheibengraben 
und in  Folge die Durchlässe bei der Landes-
straße und der Bachgasse. Gleiches gilt für 
den Teufelsmühlgraben. Die Straße nach 
Urbach war wegen Hangrutsch gesperrt. 
Die Bereiche Arzberg, Stanghof und Außer-
schildgraben verzeichnen Schäden an 
Wegen oder Bächen. Viele Wiesen sind 
noch vermurt, und müssen wieder kultiviert 
werden. Grund zur Sorge bereitet auch die 
linke obere Friedhofsmauer in Thernberg, 
die dem Wasserdruck von außen nicht 
ganz standhalten konnte und sich einige 
Zentimeter geneigt hat. Auch einige Gräber-
einfassungen haben nachgegeben und sind 
eingesunken.   
Es ist vor allem der raschen und 
durchgehenden Hilfe der Feuerwehren 
sowie vielen Helfern aus der Bevölkerung 
zu verdanken, dass Schäden an Ge-
bäuden weitgehend verhindert werden 
konnten. Sehr rasche Hilfe kam auch 
von der BH Neunkirchen, der Wildbach-
verbauung, und der Abteilung Güterwege, 
die alle schon am nächsten Tag vor Ort 
die Schadensaufnahme durchführten und 
mit der Behebung begannen. Auch die 
zuständige Straßenmeisterei war rasch 
vor Ort.
Hilfsbereit waren Ende März auch die 
Flurreiniger, die erstmals seit 2019   
wieder in gewohnter Weise ausrückten.  
Herzlichen Dank an die Feuerwehren, 
Vereine, Lehrer, Schüler und alle Be-
teiligten. Heuer wurde weniger Müll 
gefunden als in den Jahren zuvor, was 
auf ein erhöhtes Umweltbewusstsein in 
unserer Gemeinde schließen lässt. 

Sehr geehrte 

GemeindebürgerInnen!
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Ihr Bürgermeister

Ein Zeichen für Umweltbewusstsein 
wurde auch von den Schulen gesetzt. Am 
9. Mai startete das Projekt SchulGEHbus.
Auch Kultur und Geschichte kamen 
nicht zu kurz. Während im Frühling die 
Tage immer länger werden, wurde in 
Thernberg alles inster. Gott sei Dank 
nicht wirklich, aber zumindest in Form der 
Serie „ALLES inster“, die ab Ende April im 
ORF gesendet wurde. Ich darf mich beim 
Allegro-Filmteam bedanken, sowie bei 
allen GemeindebürgerInnen, welche die 
Dreharbeiten letzten Sommer unterstützt 
haben. Dadurch hatten die Schauspieler 
die Möglichkeit, Szenen in Häusern und 
anderen Liegenschaften zu drehen. Auch 
Wartezeiten auf Straßen oder teilweises 
Abdunkeln der Fenster wurden von 
den Bewohnern mitgetragen – besten 
Dank auch dafür. Unabhängig davon, 
wie die Produktion bei der Bevölkerung 
angekommen ist – man ist auf unsere 
Region aufmerksam geworden.
„Vor längerer Zeit“ aufmerksam geworden 
auf Thernberg, ist auch schon Erzherzog 
Johann, dem seit nun 40 Jahren eine 
Dokumentation gewidmet ist. Diese wurde 
1982 auf Initiative von Josef Lechner, 
dem Vater von Dir. Martin Lechner, ins 
Leben gerufen.  Aus  Anlass  dieses 
Jubiläums fand heuer am 28. Mai die 
Saison-Eröffnung mit einem kombinierten 
Kulinarik- und Kulturprogramm statt. 
Ein viergängiges Menü, und die von 
Krimiautor Gerhard Loibelsberger eigens 
zu diesem Anlass verfasste kulinarische 
Kriminalerzählung „LIESI, LÄMMER, 
OCHSENNASEN“ begleitete, gemeinsam 
mit der Gsollbergmusi, die rund 80 
Besucher an diesem Abend. Ermöglicht 
und organisiert wurde die Veranstaltung 
durch den Dorferneuerungsverein 
Thernberg-Reitersberg. Stellvertretend 
für alle Beteiligten, bedanke ich mich bei 
Gerhard Loibelsberger und bei Maria 
Schwarz – sie hatte die Idee für diese 
gelungene Veranstaltung.
Ein weiteres Jubiläum gab es im 
Hallenbad Scheiblingkirchen. Man feierte 
heuer 20 Jahre “Babyschwimmen“, eine 
Erfolgsgeschichte, wie sie netter nicht 

sein kann. Danke an Franz Peinsipp und 
an unsere Hallenbadmitarbeiterinnen. 
Kein Jubiläum, aber sicher ein Meilenstein 
im sportlichen Bereich ereignete sich 
Ende Mai. Beide Mannschaften des 
USV Scheiblingkirchen-Warth gewannen 
die Meisterschaft in ihren Ligen. Von 
der Dramaturgie her gesehen war der 
Siegestreffer von Tomislav Juric gegen 
Ardagger per Fallrückzieher in der letzten 
Spielminute, nicht zu überbieten. 
Viele Jahre Basisarbeit, viele Jahre 
konsequentes Training für Körper und 
Kopf, alles war in diesem Augenblick  
vergessen – von einer Sekunde auf die 
andere, war das Traumziel Regionalliga 
Wirklichkeit. Emotion pur im Pittental-
stadion. Gratulation an die gesamte USV-
Familie und viel Erfolg für die kommende 
Saison!
Seit Ende Mai beherbergen wir in der 
Gemeindewohnung sieben Kriegslücht-
linge aus der Ukraine. Es sind 3  Frauen 
und 4 Kinder, die ihre Heimat verlassen 
haben und hier willkommen sind.
Am Ende des Schuljahres darf ich mich 
noch beim gesamten Betreuungs- und 
Lehrpersonal für die gute Zusammen-
arbeit bedanken. Schöne Ferien allen 
Kindern, Schülern und Studenten. 
Den Landwirten eine gute Erntezeit 
und den Unternehmern den erhofften 
Betriebserfolg. Den Vereinen und 
Feuerwehren wünsche ich gut besuchte 
Sommerfeste, die wieder durchgeführt 
werden können. 
Die FF Gleißenfeld feiert heuer im 
Zuge ihres Festes im September das 
125-jährige Bestandsjubiläum. Bereits am 
10. Juli kann die FF Scheiblingkirchen, 
die 1896 gegründet wurde, dieses 
Jubiläum nun auch gemeinsam mit 
der Öffentlichkeit nachfeiern. Dabei 
wird auch die Segnung des neuen 
Mannschaftstransportfahrzeuges, und der 
Spatenstich für das neue FF-Haus beim 
Friedhof Scheiblingkirchen vorgenommen.
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Die KJ/LJ Thernberg und die Marktgemeinde Scheiblingkirchen Thernberg richteten 
die Wohnung im Scheiblingkirchner Amtshaus, für Kriegslüchtlinge aus der Ukraine 
ein und am 26.05.2022 konnte die Wohnung auch schon von 3 Frauen und deren 4 
Kinder bezogen werden.

Es wurden Sachspenden sowie Geldspenden gesammelt und durch die großzügige 
Unterstützung vieler Bürger, Firmen, Organisationen und Vereine konnte die gesamte 
Wohnung eingerichtet werden. Daher bedankt sich die Jugend sehr herzlich für alle 
Handgriffe, Gegenstände und Geldsummen, welche geleistet und gespendet wurden.

Vor allem will sich die Jugend bei den Mitgliedern 
bedanken, welche sich für das Organisieren, Möbeln 
Schleppen, Möbeln Aufbauen und das Putzen viel Zeit 
genommen haben. Ein weiterer Dank gilt auch allen, 
die sich nun um die Anliegen und die Bedürfnisse der 
Flüchtlinge kümmern.

Wie bereits erwähnt, sind die Flüchtlinge schon 
eingezogen und Ihnen gefällt es hier sehr gut. Die Kinder 
besuchen auch schon die Schule bzw. 
den Kindergarten und sind bereits gut 
integriert in Scheiblingkirchen.

Die KJ/LJ Thernberg hofft, dass sich die Flüchtlinge in der Gemeinde wohlfühlen und 
wünschen ihnen eine schöne Zeit und alles Gute.

Liebe Grüße von der Jugend aus Thernberg

 Wohnung für Kriegslüchtlinge
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Lesen fördert Bildung, schafft Wissen 
und erzeugt Abenteuer im Kopf. 
Um den Volksschülern in Scheibling-
kirchen Lust aufs Lesen zu machen 
und sie dazu zu animieren, mehr Spaß 
an Büchern zu haben, fand im März ein 
Vorlesetag statt. 
Zwei in der Region sehr prominente 
Persönlichkeiten erklärten sich bereit, 
die Aufgabe des Vorlesens in der Schule 
zu übernehmen. Landtagsabgeordnete 
und Schulobfrau Waltraud Ungersböck, 
sowie Bürgermeisterin Michaela Walla, 
lasen aus den Kinderbuchklassikern 
„Das kleine Ich bin ich“ von Mira Lobe 
und „Pippi Langstrumpf“ von Astrid 
Lindgren. Die Kinder waren über die 
Abwechslung im Schulalltag sehr 
erfreut. Mit gespitzten Ohren und gemütlich auf dem Boden des großen Saals sitzend, 
lauschten sie den beiden Vorleserinnen.
„Uns gefällt die Geschichte von Pippi Langstrumpf am besten, weil sie mit einem Pferd in 
die Schule geritten ist. Auch ihren Affen ‚Herr Nilsson‘ inden wir echt originell“, erklärten 
die Viertklässler Theresa, Ronja und Natalie unisono. Nicht weniger Begeisterung 
zeigten die MitschülerInnen aus den anderen Klassen über die gelungene Aktion.
   

 
Vorlesetag in der Volksschule Scheiblingkirchen
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Fußballerfolg der Volksschule

Die Fußballtalente in der Volksschule Scheiblingkirchen können sich über einen tollen 
sportlichen Erfolg freuen. Beim Finale des ersten Turniers des SUMSI-Erima Kids-Cup 
mussten sich die jungen Fußballer nur der Breitenauer Mannschaft geschlagen geben 
und erreichten den ausgezeichneten zweiten Platz von insgesamt 16 teilnehmenden 
Schulen.
Beim darauffolgenden Regionalturnier SÜD, spielten neben den Scheiblingkirchnern 
die Schülermannschaften aus den Volksschulen Breitenau, Wiener Neustadt-Sta. 
Christiana, Wiener Neustadt-Otto-Glöckel, Fischamend, Himberg, Brunn-Wienerstraße 
und Brunn-Schubertstraße, Traiskirchen, Mitterndorf, Lanzenkirchen und Theresienfeld 
um den Sieg. 
Das Turnier ging in der Sportanlage Gloggnitz über die Bühne. Auch hier konnten die 
Fußballer aus der Volksschule Scheiblingkirchen mit einem guten Ergebnis punkten 
und landeten auf dem siebten Platz.

Nicht nur die Sportler können stolz auf ihre Leistungen sein, auch Trainer Willi Riegler 
und Schulleiterin Carmen Picher sind begeistert von den hervorragenden sportlichen 
Leistungen. „Wir freuen uns, dass die Kinder Spaß an der Bewegung haben, als Team 
so gut zusammenspielen und dabei auch noch erfolgreich sind!“ 
Weil die Fußballbegeisterung ansteckend ist, und auch die anderen Kinder durch 
die guten Resultate motiviert wurden, indet in der letzten Schulwoche am Sportplatz 
Scheiblingkirchen ein Turnier für alle Volksschüler aus Scheiblingkirchen, Thernberg 
und Seebenstein statt.



 
100 Jahre NÖ – VS SK erarbeitet Projekte
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Vor hundert Jahren erhielt Niederösterreich die vollständige Souveränität als 
Bundesland. Es hat sich in dieser Zeit zu einem starken und erfolgreichen Land mit 
kultureller und künstlerischer Vielfalt entwickelt. Um Niederösterreichs Schülerinnen 
und Schüler für dieses Thema zu sensibilisieren, wurden in den Schulen kreative 
Projekte gestartet - auch die Volksschule Scheiblingkirchen hat mit verschiedenen 
Aktionen an der Initiative teilgenommen.

In den ersten Klassen wurde eine „Niederösterreich-Seite“ mit Wappen, Fahne und Karte 
im A4-Format gestaltet. Die NiederösterreichFahne wurde im Großformat gezeichnet 
und bemalt. Die Religionslehrerin behandelte im Unterricht den niederösterreichischen 
Landespatron, den Heiligen Leopold. In der 1a wurde auf der Bundesland Karte 
der genaue Wohnort jedes einzelnen Schulkindes eruiert. Außerdem wurde mit 
den Schülerinnen und Schülern ein riesiges Niederösterreich-Plakat mit wichtigen 
geschichtlichen Ereignissen besprochen.

In der vierten Klasse lasen die Kinder im Deutschunterricht Sagen aus Niederösterreich 
und gestalteten ein sogenanntes „Lapbook“. Das Lapbook sieht zwar aus wie eine 
Website mit Rastern und Eingabefeldern, ist jedoch aus Papier gebastelt. Auf dieser 
analogen Website beindet sich zum Beispiel ein Steckbrief über Niederösterreich, 
die Landeshymne und verschiedene Sehenswürdigkeiten. „Anklicken kann man 
die Website natürlich nicht!“, meint Lehrerin Petra Bosezky augenzwinkernd. Die 
Viertklässler machten außerdem Plakate mit den vier Vierteln des Bundeslandes.

Die Zweitklässler behandelten niederösterreichische Sagen und gestalteten ein Plakat 
mit Wappen und kartograischem Ausschnitt des Bundeslandes.Die Kinder aus der 
3b bastelten ebenfalls ein Lapbook und beschäftigten sich mit der Geschichte des 
Landespatrons. In der 3a erarbeiteten die Schülerinnen und Schülerden geschichtlichen 
Hintergrund Niederösterreichs mit „Zeitstrahl-Plakaten“. Aus Zeitungsausschnitten, 
Bildern und Texten aus dem Internet erstellten sie Collagen, die einen bestimmten 
historischen Zeitabschnitt darstellen sollten – zurückreichend bis ins Jahr 1920. 
Auf den Collagen sind interessante Details zu entdecken, etwa ein berühmtes 
Zitat des ehemaligen 
Landeshaup tmanns 
Siegfried Ludwig (1981-
1992): „Ein Land ohne 

Hauptstadt, ist wie ein 

Gulasch ohne Saft.“  

Schulleiterin Carmen 
Picher meint dazu: „Es 
freut mich sehr, dass 
unsere Volksschüler 
so leißig bei den 
Projekten mitmachen.
Es macht ihnen Spaß 
und gleichzeitig lernen 
sie dabei ungemein viel 
über ihr Bundesland 
und ihre Heimat!“
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Wir für Bienen in Scheiblingkirchen-Thernberg

Der Schutz der Artenvielfalt beginnt bei uns selbst. Mit der Kampagne “Wir für 
Bienen” des Landes NÖ und der Landwirtschaftskammer NÖ, wird der Fokus auf die 
Artenvielfalt und deren Schutz in unserem Bundesland gelegt. Um auch die Kleinsten 
für die Wichtigkeit unserer Wildbienen zu begeistern, gibt es heuer zum ersten Mal ein  
“Wir für Bienen” Ferienset. 

Jeder von uns in Scheiblingkirchen-Thernberg, kann seinen Teil zur biologischen 
Vielfalt beitragen und den Bienen und Insekten Heimat geben. 

Bürgermeister
Johann Lindner 

Bienen-Ferien-Set für Kinder 
 
„Malen, kleben, rätseln & lernen“ - mit 
diesem Ferienset sollen auch bereits 
die 4- bis 11-jährigen Kinder über die 
Wichtigkeit der Artenvielfalt informiert 
werden. Das spielerisch und in bunter 
Vielfalt gestaltete Ferienset wird an die 
NÖ Gemeinden ausgegeben.

Ein Ferienset für schlaue Kids
Enthalten im Ferienset ist ein vielseitiges 
Plakat, welches nicht nur als Malunterlage 
und Stickervorlage dient, sondern auch 
viele Informationen über Wildbienen und 
deren Wichtigkeit beinhaltet. Bäuerinnen 
und Bauern, und deren tägliche Leistung 
zum Erhalt der Wildbienen, sind ebenfalls 
zentrales Thema. Zusätzlich beindet sich 
auch ein 4-teiliges Buntstifte-Set darin. 
Die Sticker von den Wildbienen dienen 
zum Kleben auf das Poster zur jeweiligen 
Biene und deren Infos.

„Wir für Bienen“ Kinderseite
Um den schlauen Kindern auch online 
viele tolle Ideen zu bieten, gibt es auch seit 
kurzem die „Wir für Bienen“ Kinderseite. 
Auf der vielfältigen Kinderseite können 
nicht nur weitere Malvorlagen gefunden 
werden, sondern auch Basteltipps, 
Rezepte und ganz viele wichtige Infos 
zu Wildbienen in Niederösterreich 
und wie man sie schützen kann.  

www.wir-fuer-bienen.at/kinder

Malwettbewerb für Kinder
Zusätzlich können auch kleine 
Überraschungen gewonnen werden. 
Der Malwettbewerb lädt dazu ein, das 
Ausmalbild des Plakates auf unsere 
Website hochzuladen und somit eine 
kleine Überraschung zu erhalten. Die 
bunte Galerie aller eingesendeten 
Zeichnung kann auf „www.wir-fuer-
bienen.at/galerie“ bewundert werden.

Die Umweltgemeinderätin der Marktgemeinde 
Scheiblingkirchen-Thernberg  Elfriede AICHINGER 
übergab am 19.05.2022 an die Direktorin der 
Volksschulen Scheiblingkirchen und Thernberg Carmen 
PICHER 50 Stück „Meine Bienen - Ferien - Set“. Die 
Schüler der Volksschulen  sollen sich damit spielerisch 
mit den vielfältigen Aufgaben und Nutzen der Bienen 
vertraut machen.   
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Flurreinigungsaktion

Bei der heurigen Flurreinigungsaktion der Gemeinden Scheiblingkirchen und Warth beteiligten 
sich auch die Schülerinnen und Schüler der Volks- und Mittelschule Scheiblingkirchen mit 
großem Einsatz. Ausgestattet mit gelber Warnweste, Handschuhen und einem großen 
Müllsack, machten sich die Burschen und Mädchen frühmorgens auf den Weg. Schulobfrau 
Waltraud Ungersböck ging mit gutem Beispiel voran und begleitete die leißigen Sammler aus 
der Volksschule. Die Kinder hatten jede Menge Spaß an der Aktion und sammelten alles auf, 
was andere achtlos weggeworfen hatten. „Wir haben einiges an Müll aufgelesen: Red Bull 
Dosen, Flaschen, Plastikmüll - aber Zigarettenstummel waren am öftesten dabei“, berichten 
Ylvie und Elena aus der vierten Klasse. Ebenso gingen Schülerinnen und Schüler aus der 
Mittelschule mit einigen Lehrkräften los, um Wege und Wiesen von Unrat zu befreien. Auch 
hier kamen die Kids mit interessanten Funden, wie zum Beispiel einer Radzierkappe, zurück. 
Zum Abschluss gab es für alle eifrigen Müllsammler noch eine kleine Jause zur Stärkung. 

FF Scheiblingkirchen

FF Thernberg

Unsere Feuerwehren und Gemeindebürger beim „Flureinsatz“

FF Gleissenfeld
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VS Scheiblingkirchen

USV

NÖMS

VS Thernberg

GfGR Günter Igel, GfGR Karl Danhel
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Hallenbad / Sauna -  Scheiblingkirchen

 
Volksschule Scheiblingkirchen - Verabschiedungen

Die langjährige Schuldirektorin Elfriede Burian wurde in den gebührenden 
Ruhestand verabschiedet. In ihrem  pädagogischen Wirken war ihr die Förderung von 
lernschwächeren und auch sozial benachteiligten Kinder immer ein großes Anliegen.

Weiters wird die Nachmittagsbetreuerin Uschi Lischka nach zehn Jahren Dienst im 
September ihre gebührende Pension antreten. 

Lehrerin Michaela Rosenberger wird sich berulich verändern und ab September 2022 
ebenfalls nicht mehr dem Lehrerteam der Volksschule Scheiblingkirchen angehören.

Seitens der Schulgemeinden Scheiblingkirchen-Thernberg und Warth wünschen der/
die Bürgermeister/in, die Schulobfrau und das Lehrerkollegium alles Gute.

Foto: Volksschulgemeinde 
Scheiblingkirchen
Schulleiterin Carmen Picher, 
Nachmittagsbetreuerin Uschi 
Lischka, BGM Scheiblingkirchen-
Thernberg Johann Lindner, 
Direktorin a.D. Elfriede 
Burian, Schulobfrau Vizebgm. 
Waltraud Ungersböck, Michaela 
Rosenberger, BGMin Warth 
Michaela Walla

Letzter Tag offen:   Sa. 25.06.2022

Erster Tag wieder geöffnet:  Mi. 14.09.2022
Hallenbad:
Mittwoch, Donnerstag:   15:30 bis 21:00 Uhr
Freitag:    16:00 bis 22:00 Uhr
Samstag:    14:00 bis 20:00 Uhr
Damensauna: Mittwoch:  15:30 bis 21:00 Uhr
Herrensauna: Donnerstag:  15:30 bis 21:00 Uhr
Familiensauna:
Freitag:    16:00 bis 22:00 Uhr
Samstag:    14:00 bis 20:00 Uhr

Schwimmkurse und Babyschwimmen 
wird wieder angeboten



Die jüngsten WettbewerbsteilnehmerInnen 
aus Niederösterreich beim diesjährigen Volks-
musikwettbewerb am 20. Mai 2022 in Krems sind aus 
Bromberg in der Buckligen Welt angereist.Die weite 
Reise sowie die intensiven Vorbereitungen auf dieses 
spannende Abenteuer haben sich gelohnt.

Das Programm umfasste den Xandi Walzer, die Specht 
Polka und das Dengl Lied. Es wurde den Juroren und dem Publikum größtenteils auswendig 
vorgetragen.
Beim Beratungsgespräch gab es für das junge Ensemble von der Jury sehr viel Lob für ihren 
Auftritt, sowie wertvolle Tipps fürs weitere Musizieren. Die Vorsitzende des Wettbewerbs Dorli 
Draxler gab dem Ensemble folgenden Satz mit nach Hause: „Macht’s weiter so! Für euren 
Auftritt werdet ihr mit einem 1. Preis ausgezeichnet und wir hoffen, dass wir euch noch oft auf 
dieser Bühne erleben dürfen“.

Volksmusikensemble Bromberg: Tamara Senft (Blockl öte, Gesang), Alina & Emilia Weninger 
(Blockl öte, Gesang) Marie Kornfeld (Harmonika, Blockl öte, Gesang), Miriam Kornfeld (Harfe, 
Gesang), Jonas Senft (Gitarre, Percussion, Gesang) Anika Ponweiser (Blockl öte, Harmonika, 
Gesang)                                                                                                 Leitung: Erna Fasching

Für die jungen Musikerinnen und Musiker mit ihren Familien und Musikschulleiterin Erna 
Fasching, war der Ausl ug nach Krems ein großartiges Ereignis. Die Kinder können von diesem 
besonderen Erlebnis, einem eindrucksvollen und spannenden langen Tag, sehr viel erzählen. 
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1. Preis beim NÖ Volksmusikwettbewerb 2022 –  in Krems

Musikschulleiterin Erna Fasching 
mit den Musikschülern
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Abfallbeseitigung – Termine 2022

Abfuhrbereich I: Gleißenfeld, Reitersberg, 
Witzelsberg,Scheiblingkirchen
Abfuhrbereich II:Thernberg-Markt, Weingart, 
Außerschildgraben, Neustift, Stanghof, Ober- und 
Unterarzberg, Breitenstein, Hart, Unterbromberg, Steinhof, 
Stögersbach, Miesleiten, Grub, Eichberg, Schlag, Kreuth, 
Urbach, Ofenberg, Ofenbachgraben, Innerschildgraben

Zusätzliche Säcke/Preise: Restmüllsack (grauer Sack) 60 l a €3,20 Grüne Tonne Sack (transp. Sack) 
120 l a € 3,90 Biomüllsack (brauner Sack) 60 l a € 2,00

Restmüll
Abfuhrbereich I: Abfuhrbereich Il:

Montag, 27.06.
Montag, 18.07. Montag, 25.07.

Dienstag, 16.08. Montag, 22.08.
Montag, 12.09. Montag, 19.09.
Montag, 10.10. Montag, 17.10.
Montag, 07.11. Montag, 14.11.
Montag, 05.12. Montag, 12.12.

Trockenmüll
Mittwoch  20.07.2022
Mittwoch  17.08.2022
Mittwoch  21.09.2022
Mittwoch  19.10.2022
Mittwoch  16.11.2022
Mittwoch  21.12.2022

Biomüll

Montag    04.07.2022
Montag    18.07.2022
Montag    01.08.2022
Dienstag  16.08.2022
Montag    29.08.2022
Montag    12.09.2022
Montag    26.09.2022
Montag    10.10.2022
Montag    24.10.2022
Montag    21.11.2022
Montag    19.12.2022

Altpapier
Dienstag   03.05.2022
Dienstag   28.06.2022
Dienstag   23.08.2022
Dienstag   18.10.2022
Dienstag   13.12.2022

Der Grünschnittcontainer steht 2022 in jeder ungeraden Kalenderwoche von Donnerstag bis 
Sonntag am Bauhof in Scheiblingkirchen. Bei Bedarf wird der Container zur Entleerung abgeholt 
und wieder für Sie bereitgestellt.

Grünschnitt
23.06. bis 26.06. 15.09. bis 18.09. 

07.07. bis 10.07. 29.09. bis 02.10. 

21.07. bis 24.07. 13.10. bis 16.10. 

04.08. bis 07.08. 27.10. bis 30.10. 

18.08. bis 21.08. 10.11. bis 13.11.

01.09. bis 04.09. 

Abholung und Bring-In-Termine

Ort Herbst

Sperrmüll,
Eisen und 
Metalle

Haus-Abholung 21.09.2022 ab 6.00 Uhr

Bauhof 22.09.2022 8.00 - 15.00 Uhr

Bauhof 23.09.2022 8.00 - 15.00 Uhr

Bauhof 24.09.2022 8.00 - 12.00 Uhr

Sondermüll Bauhof 24.09.2022 8.00 - 12.00 Uhr

Jeweils am Mittwoch vor den „Bring-In-Tagen“ am Bauhof können Sie für den Sperrmüll eine 
Haus-Abholung in Anspruch nehmen. Dafür ist unbedingt eine rechtzeitige Anmeldung 
am Gemeindeamt bis spätestens Montag davor erforderlich! Am Abholtag ist der Müll 
ab 06:00 Uhr vor Ihrer Liegenschaft bereitzustellen. Für die Haus-Abholung wird ein 
Transportkostenbeitrag in Höhe von Euro 17,-- eingehoben. 
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               Zahnärzte Notdienstplaner

Juli

02/03 Dr. Anna Steidler, Marktstraße 12, 2851 Krumbach    02647/42833
09/10 Dr. Martina Tischler, Alleegasse 51, 2823 Pitten    02627/82786
16/17 Dr. Gerda Sigmund, Eichbüchl 1, 2801 Katzelsdorf    02622/78294
23/24 Dr. Peter-Ullrich Kornfell, Obere Feldstraße 196, 2823 Pitten  02627/82226
30/31 Dr. Elke Anne Enzinger, Heuweg 280, 2732 Würl ach   02620/2886

August

06/07 Dr. Anca Schmer, Triester Bundesstr. 48, 2632 Wimpassing im Schwarzatale 02630/38364
13/14/15  Dr. Martina Tischler , Alleegasse 51, 2823 Pitten    02627/82786
20/21 Dr. Andras Vegh, Triesterstr. 47, 2620 Neunkirchen    02635/62257
27/28 Dr. Werner Schratt, Sonneck 7/3, 2870 Aspangberg-St. Peter  02642/53808

September

03/04 Dr. Heinrich Kadletz, Baumkirchnerring 16, 2700 Wr. Neustadt  02622/28482
10/11 Dr. Stefan Schragl, Schwarzottstr. 2a, MSC 1, 2620 Neunkirchen  02635/61761
17/18 Dr. Irmgard Hopp, Kollonitschgasse 1, 2700 Wr. Neustadt   02622/29109
24/25 Dr. Gudrun Schröder-Gazdag , Schneeberstr. 16/2/10, 2733 Grünbach/Schneeberg 
           02637/2226

Bereitschaft der Ärzte

URLAUBSREGELUNG der Ärzte

Dr. HADLER  Dr. PILZ
04.07. – 22.07.  2022  01.08. – 10.08. 2022 
Scheiblingkirchen  Grimmenstein
Tel.: 02629/5000  Tel.: 02644/7227
   

Dr. WIEBECKE   Dr. WILSCHER
01.08.-19.08. 2022 04.07. – 24.07. 2022 
Warth   Edlitz
Tel.: 02629/2540  Tel.: 02644/6018
 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 
1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 
19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen und 
Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab sofort nicht mehr verpl ichtet, an Wochenenden 
oder Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten. In sehr vielen Fällen passiert dies 
dennoch auf freiwilliger Basis.

Hinweis: Seit 1.7.2019 umfasst der 
kassenärztliche Wochenend- und 
Feiertagsdienst ausschließlich die 
Zeit zwischen 8:00 Uhr und 14:00 
Uhr. 

Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 
11:00 Uhr. Bitte vereinbaren Sie in 
jedem Fall einen Termin! 
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Glasfaserinfo Warth und Scheiblingkirchen-Thernberg
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Scheiblingkirchen feiert 20 Jahre Babyschwimmen

Am 7. Juni 2022 feierte man in Scheiblingkirchen das 20-jährige Bestehen der beliebten 
Babyschwimmkurse im Hallenbad. 2001 wurde das Babyschwimmen im Hallenbad 
Scheiblingkirchen erstmals etabliert.
 
Wie alles begann. Herta Pieber absolvierte im Jahr 1999 bei Anitra Boszotta vom Verband 
Austrian Babyswim Assocation die Ausbildung zur Babyschwimminstruktorin. Die Suche 
nach einem Ort, um dort eigene Babyschwimmkurse anbieten zu können, führte sie ins 
Hallenbad Scheiblingkirchen. Der Bade- und Saunameister Franz Peinsipp war erst 
skeptisch, später wurde aus Herta Piebers Überzeugungsarbeit eine Erfolgsgeschichte. 
Im November 2003 gründete man den Babyschwimmverein Seesternchen, der mittlerweile 
an Spitzentagen bis zu 21 Kurse von vormittags bis abends mit 5 zertiizierten Trainerinnen 
und Trainern abhält. Seither gab es 83.800 Kursbesuche.
 
Am Puls der Zeit. Ertrinken ist bei Kleinkindern eine der häuigsten Todesursachen. 
Das Erlernen des Schwimmens kann demnach lebensrettend sein. Anitra Boszotta vom 
Verband Austrian Babyswim Association erklärte den Besucherinnen und Besuchern 
im Rahmen der Feier die Vorteile des Babyschwimmens. Der frühe Kontakt mit Wasser 
nimmt laut Anitra Boszotta den Kindern die Angst - sie lernen instinktiv damit umzugehen. 
Babyschwimmkursteilnehmerinnen und -teilnehmer erlernen das Schwimmen dadurch 
wesentlich schneller.
 

Die Gemeindevertretung und das Hallenbadteam freuen sich mit Babyschwimmkursleiterin Herta Pieber
Personen am Foto vlnr: Bürgermeister von Scheiblingkirchen-Thernberg Johann Lindner, Hallenbadteam: 
Michaela Wagenhofer, Brigitte Spitzer, Franz Peinsipp, Maria Haberl, Vorsitzende Austrian 
BabyswimAssocationAnitraBoszotta, Babyschwimmkursleiterin Herta Pieber, Evelyn Liebentritt (Hallenbadteam), 
Schulobfrau Waltraud Ungersböck, Bürgermeisterin von Warth Michaela Walla
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Neues Kapitel. Im Zuge der Jubiläumsfeier im Schulzentrum Scheiblingkirchen, wurde die 
bisherige Leiterin des Babyschwimmvereins Seesternchen, Herta Pieber, in die wohlverdiente 
Pension verabschiedet. Die neue Leitung des Vereins, sowie der Schwimmkurse, übernimmt 
die seit 2012 ausgebildete Babyschwimm- und Kleinkindinstruktorin Sabine Burghart. Seit 
der Gründung im Jahr 2001 freut sich Herta Pieber über die gute Zusammenarbeit: „Der 
Schlüssel zum Erfolg des Babyschwimmens war und ist die Symbiose vom Hallenbadteam 
und dem Team vom Babyschwimmverein Seesternchen in Scheiblingkirchen.“
 
Ausgelassene Stimmung. Waltraud Ungersböck, Vizebürgermeisterin von Scheibling-
kirchen, ist seit 2020 als Gemeindevertreterin und Schulobfrau für das Hallenbad zuständig. 
Das Hallenbad gehört zum Schulverband der Mittelschule und wird von den Gemeinden 
Scheiblingkirchen-Thernberg, Warth und Bromberg inanziert. Schulobfrau Waltraud 
Ungersböck führte die Gäste durch das Programm: „Wir als Gemeindeverband sind sehr 
dankbar und stolz auf diese erfolgreiche Zusammenarbeit mit Herta Pieber und werden 
auch unsere neue Babyschwimmkursleiterin Sabine Burghart bestens unterstützen. 
Weiters bedanken wir uns auch bei unserem Hallenbadteam, das für das Wohlfühlklima 
der Babys und die Sauberkeit im Bad zuständig ist!“ Die zahlreichen Besucherinnen und 
Besucher der Feier freuten sich über ein reichhaltiges Buffet und über die musikalische 
Umrahmung. Diese wurde von den Schülern der von Paradis Musikschule gestaltet.
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Vierzig Jahre EHJ-Dokumentation in Thernberg

Im Jahre 1807 erwarb Erzherzog Johann von Österreich (1782 – 1859) die Herrschaft 
Thernberg. Unter ihm erlebte der Ort eine wahre Glanzzeit. Für Erzherzog Johann wurde 
Thernberg zum Lieblingssitz. Er stattete das Bergschloss nach seinem Geschmack aus. 
Namhafte Künstler seiner Zeit schufen Gemälde in den Gemächern. Reiche Kunstschätze 
wurden aufbewahrt, Bücher gesammelt, ein chemisches Laboratorium eingerichtet und ein 
Herbarium (Sammlung getrockneter und gepresster Planzen) zu wissenschaftlichen Zwecken 
angelegt. Im Amtshaus ließ Erzherzog Johann eine pomologische Schule (Schule für Garten-, 
Obst- und Weinbau) errichten. 1811 weilte sein Bruder Kaiser Franz. mit Kaiserin Maria 
Ludovica und ihrer Familie in Thernberg. Eine Messingtafel auf einer Kirchenbank erinnert 
heute noch daran: FRANZ I. KAYSER VON ÖSTERREICH BETETE FÜR SEIN VOLK AUF 
DIESER STELLE AM 23TEN MAY 1811.

1828 kam Thernberg an den regierenden Fürsten von und zu Liechtenstein. Erzherzog Johann 
zog in die Steiermark, wo er 1829 Anna – die älteste Tochter des Postmeisters Jakob Plochl 
und dessen Frau Maria heiratete. Als „Abschiedsgabe“ schenkte er jeder Thernberger Familie 
ein Waldgrundstück am Thernberger Riegel. Seit einigen Jahren wurden diese Grundstücke 
mit dem Bau der EHJ-Forststraße erschlossen.

Zum hundertsten Todestag (1959) errichtete ihm die Gemeinde ein würdiges Denkmal mit 
der Inschrift: FÜR MICH NICHTS - FÜR DIE ANDERN ALLES ERZHERZOG JOHANN VON 
ÖSTEREICH. Dieses Denkmal wurde aus Anlass des 200. Geburtstages (1982) erneuert.

Ebenso richtete die Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg zum 200. Geburtstag 
Erzherzog Johanns eine Erzherzog Johann-Dokumentation mit dem Titel „Hanns, der 
Thernberger“ im ehemaligen Mesnerhaus ein. Großen Anteil dabei hatte Josef Lechner aus 
Scheiblingkirchen, der die Ausstellung auch mehrere Jahre betreute. Danach übernahm sein 
Sohn Martin die Leitung für nahezu 25 Jahre. 2009 wurde die Dokumentation aus Anlass des 
150. Todestages von EHJ um zwei Räume im Pfarrhof erweitert. Die Idee dazu kam von DI 
Josef Schuch, dem jetzigen Leiter EHJ-Dokumentation. Damit konnte auch die Geschichte 
von Thernberg gezeigt werden.

Aus Anlass des 40-jährigen Bestehens der Ausstellung wurde heuer bei der Saison-Eröffnung 
ein spezielles Programm geboten. Die Idee dazu kam von Maria Schwarz, die Umsetzung 
erfolgte durch den Dorferneuerungsverein Thernberg. Wie schon im Vorwort erwähnt, wurde 
den Besuchern ein kulinarisch-kulturelles Programm geboten.

Für den Krimi darf ich mich bei Herrn  Gerhard Loibelsberger  bedanken – es war eine 
gelungene „Krimi-Lesung“, die uns auch Einblicke in jene Zeit gegeben hat, in der EHJ in 
Thernberg weilte. Herr Loibelsberger verfasste unter anderem den Roman „Der Henker 
von Wien“ Dabei handelt es sich um einen Roman aus Wien im Jahr 1916, der als bester 
historischer Krimi mit dem HOMER Literaturpreis in Gold ausgezeichnet wurde.

Erzherzog Johann - 
„Hanns der Thernberger“

Erzherzog Johann 
Denkmal beim 

Gemeindehaus
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Kulinarisch bestens betreut wurden wir von der einheimischen Gasthäusern Thaler (Tafelspitz) 
und Wöhrer (Fleischlaibchen) sowie von den Damen und Herren des Dorferneuerungsvereines. 
Das Gebäck lieferten die Bäckereien Breitsching und Bernhard. Einen großen Dank auch an 
dem Träger der Veranstaltung, dem  DEV Thernberg-Reitersberg. Weiters darf ich mich bei 
Sandra Tuider bedanken, die uns den historischen Innenhof als eine der vier Stationen zur 
Verfügung gestellt und auch tatkräftig mitgeholfen hat! Weiters bei Ing. Bernhard Lechner und 
Sabrina Schrammel, wo der zweite Krimi-Akt vorgetragen wurde. Herzlichen Dank auch der 
Gsollberg Musi, für die musikalische Umrahmung. 
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NÖMS-Klasse in Brüssel

     
      Scheiblingkirchen holt Bezirksmeister

Die U15 Schülermannschaft Scheiblingkirchen kann sich über einen tollen Erfolg freuen. 
Bei den Endspielen konnten sich die jungen Fußballtalente gegen die Mannschaften 
Kirchberg, Neunkirchen, Ternitz und Reichenau durchsetzen und die heurige Spielsaison 
mit einem überragenden Torverhältnis von 19:5 beenden. 

Somit konnte der Meistertitel nach Scheiblingkirchen geholt werden. 

Direktor Bernhard 
Brunner und 
Sportlehrer Gerald 
Prenner sind sehr 
erfreut über den 
Saisonsieg: „Die 
Begeisterung und 
der Einsatz für den 
Fußball bringen sehr 
gute Ergebnisse. 
Die Kids sind ein gut 
eingespieltes Team 
und können stolz auf 
ihren Erfolg sein!“

Bei einem Gewinnspiel der Kronen Zeitung ergatterte die 4b ein Ticket nach Brüssel ins Europa-
Parlament. Begleitet wurde die Reisegruppe von Landesrat Dr. Martin Eichtinger und seinem 
Team, einem Fotografen, einem „Krone“-Mitarbeiter und von den Lehrerinnen Helga Bauer und 
Madeleine Postl. Die Schülergruppe reiste per Bus nach St. Pölten und mit dem ÖBB-Nightjet 
weiter in die belgische Hauptstadt.
Am nächsten Tag wurde die Gruppe durch das Parlament geführt und bekam einen Einblick in 
das Tagesgeschäft der Europa-Politiker. Auch Vizepräsident Othmar Karas und EU-Kommisar 
Johannes Hahn nahmen sich Zeit für die Kids und erklärten ihnen die wichtige Rolle Europas in 
unserer schwierigen Zeit. Nach dem dicht gedrängten Tagesprogramm unternahm die Gruppe 
noch eine Sightseeing-Tour durch die belgische Hauptstadt. Mit vielen neuen Eindrücken, neuem 
Wissen und belgischer Schokolade in der Tasche fuhren die Burschen und Mädchen mit dem 
Nachtzug zurück in die Heimat. Ein Abenteuer, das sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird!
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                        USV – Doppelmeister

Wie schon im Vorwort angeführt – die Saison 2021/22 geht in die über 70-jährige 
Vereinsgeschichte ein. Die beiden Tabellen zeigen jeweils den Endstand in der 
Meisterschaft. In der kommenden Saison spielt die zweite Mannschaft in der 1. Klasse 
Süd, und die erste Mannschaft in der Regionalliga Ost. Herzliche Gratulation.

Tabelle 2. Klasse Wechsel          Tabelle 1. NÖ Landesliga

 
Do-In ist ein Gewinn!

Ab 12.9. - 19.12. 2022 gibt es wieder die Möglichkeit wöchentlich montags von 19.00 
bis 20.00 Uhr im Mesnerhaus Thernberg zu turnen. 

1 Stunde € 10,--
10er Block € 80,--

15er Block € 100,--
Anmeldung unter: 0664 / 50 27 621, bei Dr. Andrea Baumgartner

Doppelmeister



 
USV - Erlebniscamp
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Unwetter in Thernberg

Am Dienstag, 07. Juni setzte um die Mittagszeit in Thernberg ungewöhnlich starker Regen 
ein, der bereits kurze Zeit später zum Problem wurde. Bereits um 12 Uhr wurden wir 
zum ersten Einsatz gerufen, weil Wasser in ein Einfamilienhaus direkt im Ort Thernberg 
einzudringen drohte. Im Minutentakt erhöhte sich dann die Anzahl der Einsätze. Keller, 
Gärten, Wiesen und Parkplätze wurden überlutet, Hänge rutschten teilweise ab, 
und auch Straßen wurden unterspült und so unbefahrbar gemacht. Nicht nur der Ort 
Thernberg war vom Unwetter betroffen, sondern auch Neustift, Weingart, Unterbromberg, 
Innerschildgraben, Ofenbachgraben, Urbach und Außerschildgraben. Insgesamt waren 6 
Feuerwehren mit 50 Mitgliedern und 11 Fahrzeugen im Einsatz. Dazu kamen noch Bagger 
und Traktore, die ebenfalls zur Schadensbeseitigung herangezogen wurden. Bis 20 Uhr 
konnten die gröbsten Schäden beseitigt werden.                                         (FF Thernberg)

Ich bedanke mich bei allen Kameraden der umliegenden Feuerwehren sowie allen 
Gemeindebürgern für die rasche Hilfe und wertvolle Hilfe.                 (Bgm. Hans Lindner)

Weingartenstraße

Urbach

Außerschildgraben

Weingartenstraße
Pichlergraben

Fa. Sperhansl Thernberg

Thernberg Bachgasse

Teufelsmühlgraben

Fa. Sperhansl Thernberg
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Tenniscamp 2022



 
Kinderseite
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Der kleine Bär hat sich verirrt. 
Könnt ihr ihm den Weg zeigen, wie er wieder 
zu seinen Badesachen und zum See indet?
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2. EHJ - Wanderwoche / Pittental - Bucklige Welt

11. 7. Kirchberg / Wechsel

12. 7. Kirchschlag i. d. B. W.

13. 7. Krumbach

14. 7. Hollenthon

15. 7. Scheiblingkirchen

16. 7. Scheiblingkirchen

Anmeldung: Haindl Toni, 2851 Thomasberg, Ponholz 83 oder su-afs-noe-sued@gmx.at, 
+(43) 664 73 768 774, Homepage: www.su-afs-noe-sued.hpage.com


